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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung II Punkt 22 der öffentlichen Sitzung am 31. März 2022

Vorlagen-Nr. 22-V-41-0002

Burg Sonnenberg; Freigabe von Haushaltsmitteln für weitere Maßnahmen

Beschluss Nr. 0119

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 die Stadtverordnetenversammlung Wiesbaden mit Beschluss Nr. 0243 vom 29.06.2017 
dem Masterplan zur Sanierung der Burg Sonnenberg (SV 17-V-41-0001) zugestimmt 
hat,

1.2 in 2022 die Sanierung der baulichen Reste des ehemaligen Palas             
(Gesamtkosten: 1,292 Mio. €) und der Ringmauer Nordwest (Gesamtkosten: 106.000 €) 
begonnen haben sowie die Planung für die Teilmaßnahmen Ostseite Burg und 
Arkadenmauer (120 T€ Planungsmittel) erfolgen soll,

1.3 für die Sanierung des Palas eine Förderung von Bundesmitteln in Höhe von 400.000 € 
akquiriert werden konnte, 

1.4 im Haushaltsplan 2022 der Landeshauptstadt Wiesbaden für die Sanierung der Burg 
Sonnenberg ein Betrag von 1,2 Mio. € sowie Planungsmittel in Höhe von 120.000 € 
veranschlagt wurden,

1.5 für die Mehrkosten der bereits laufenden Sanierungsmaßnahmen (siehe SV 22-V-41-
0001) ein Betrag von 542.957 € aus den in 2022 veranschlagten Mitteln in Anspruch 
genommen werden muss,

1.6 weitere 1,2 Mio. € für die Sanierung der Burg Sonnenberg im Haushaltsplan 2023 
veranschlagt wurden. 

2. Es wird des Weiteren zur Kenntnis genommen, dass

2.1 der Ortsbeirat Wiesbaden-Sonnenberg darum gebeten hatte, die Realisierung eines 
zweiten Flucht- und Rettungsweges für den Kapellenturm im Burggarten Sonnenberg zu 
prüfen, damit die Durchführung von Veranstaltungen im Kapellenturm wieder möglich ist.

2.2 gemäß einer in Auftrag gegebenen Vorplanung und Kostenschätzung hierfür Kosten in 
Höhe von 247.000 € entstehen würden,

2.3 momentan eine Realisierung dieser Teilmaßnahme aufgrund der priorisierten 
Maßnahmen nicht möglich ist, das Ziel der Realisierung dieser Teilmaßnahme gleichwohl 
weiter verfolgt wird.
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3. Dezernat III/41 wird in Verbindung mit Dezernat III/64 beauftragt, die unter 1.2 genannten 
Maßnahmen in die Wege zu leiten. Hierfür werden die für die Burg Sonnenberg im 
Haushaltsplan 2022 veranschlagten Mittel in Höhe von insgesamt 777.043 € 
(=1.320.000 € - 542.957 €) freigegeben. Die Haushaltsmittel aus 2022 werden vorab der 
Genehmigung des Haushalts durch die Aufsichtsbehörde freigegeben. 

4. Die Finanzierung des Restbetrages in Höhe von 340.957 € soll aus den in 2023 
veranschlagten Mitteln erfolgen. Die Freigabe dieser Mittel erfolgt mit Genehmigung des 
Haushaltsplanes 2023.

5. Die akquirierten Fördermittel von 400.000 € werden zusätzlich zur Finanzierung der 
Sanierungsmaßnahme zur Verfügung gestellt.

6. Hinsichtlich des zweiten Flucht- und Rettungsweges für den Kapellenturm wird 
Dezernat III/41 beauftragt, zum Jahresanfang 2023 erneut zu berichten, ob und wann eine 
Realisierung dieser Maßnahme möglich ist.

(antragsgemäß Magistrat 22.03.2022 BP 0246)
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .03.2022
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Dr. Heimlich

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2022
-16 - im Auftrag

Dezernat IV
mit der Bitte um Kentnissnahme
Dezernat III
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Bock
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